
[1650 ] A
NOTIZEN [ BEATS II . ZURLAUBEN ZU EINEM JAGDFREVEL VON ZUGERN BEI

SCHINDELLEGI1 ]

"Cantsler [ der Abtei - Einsiedeln ] hat Spargiert er Neme sich des Handels nüt ahn.



Jst aber zuo merkhen dass erstlich an dem Zinstag er anglanget da morndest

das gejagdt angehebt welches schon Zuo Einsidlen Khundtbar war dan er selbi-

gen abendts am Nachtmal gsagt die Jeger werdend anlauffen syn Lüth uff sy be¬

stellt . Das hat gehört h . Hans Conradt Moos,  wirth Zum Ochsen 3 undt von

Jmme der Landtschriber [Adam S i g n e r ] so es mier etlich tag darnach an¬

zeigt . Selbigen abendts aber hats mier [ Schwieger ?] Sohn Carle [Moos ?]

auch in myner Stuben eröffnet.
2

Frytags 4 . Martii hat er den L [andvogt Rudolf ] K r e u e l [ alt Landvogt von

Sargans ] und [Peter ] Trinkler  Jns Closter [Einsiedeln ?] bschikht daby

Armen [der Abtei Einsiedeln in Menzingen , Oswald ] Hegglin  war . Sy in¬

formiert undt Subomiert wye dan durch Jre beede glyche Rathschläg und Ver-

biterte yfferige meynungen woll zu verspüren was . Margstaler [Melchior

W y s s ?] hat den Trinkhler abgeholet und als er uns dem Stathalter [Konrad

Brandenberg]  und mir bim Zughus [in Zug] Jm Lauff begegnet fragte

ich und piete die hand dem Margstaler : andtwortet er Korne usem hooff [ev . den

Beat II . Zurlauben gehörenden Weingartenhof gemeint ] abhen und kam doch strax

mit Trinkhler vom Ochsen.

Nota . Habe schon am Donstag auch mit Landtschryber [Signer ] uffem Rathus gredt

und ernstlich die sach an die hand nemmen wellen.

Testatur Secretarius.

Und dargägen bim h . Stathalter [Konrad Brandenberg ] Vermeldet er begare nichts

Andres als ein andtwort über Jr Fürstlich Gnaden [Plazidus R e i m a n n]

schryben.

Hat dem Kreuel und Trinkhler die Copiam Zeigt so man vorhin gen Schwytz gschri-

ben . Kreuel selbs offenbahr gmacht dem Landschriber " .

1 ) vgl . AH 14/51
2) Unklar 3 wer damit gemeint ist.

AH 41 , 144V
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